
Verbreitung mit Quellenangabe erwünscht. 

Die Landesregierung bittet: 
Machen Sie mit - Impfen schützt Sie und andere! 
Gemeinsam gegen Corona

Nr. 29/2022 
Halle (Saale), 7. Februar 2022 

 Teuerungsrate der Verbraucherpreise in Sachsen-Anhalt lag im 
Januar 2022 bei 5,4 %  

Das Statistische Landesamt Sachsen-Anhalt ermittelte im Januar 2022 einen 
Anstieg der Verbraucherpreise gegenüber dem Vorjahresmonat um 5,4 %. Im 
Vergleich zum Dezember 2021 stieg der Verbraucherpreisindex um 0,2 % auf ei-
nen Wert von 111,6 (2015 = 100).  

Die höchsten Teuerungsraten wurden im Januar 2022 in der Gruppe Verkehr 
(+11,2 %), Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke (+5,8 %), Wohnung, Wasser, 
Strom, Gas und andere Brennstoffe (+5,6 %) und Freizeit, Unterhaltung und Kultur 
(+5,6 %) ermittelt. Die Preise für Energie lagen mit einem Anstieg von 23,7 % zum 
Vorjahr weiterhin auf einem sehr hohen Niveau. Ohne die derzeit sehr teuren Energie-
kosten hätte die Preisentwicklung moderatere 3,4 % zum Januar 2021 betragen. 

Das durchschnittliche Preisniveau für Kraftstoffe lag im Oktober um 25,8 % über dem 
Vorjahresniveau, im Einzelnen erhöhten sich die Preise für Dieselkraftstoff um 
29,8 %, für Benzin um 24,4 % und für Autogas um 29,0 %. 

Die größten Preisentwicklungen im Bereich Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke 
wiesen unter anderem Speisefette und Speiseöle (+18,8 %) sowie Gemüse (+12,2 %) 
zum Vorjahresmonat auf. 

Wie in den vergangenen Monaten trieben die erneut gestiegenen Preise für Strom, 
Gas und andere Brennstoffe (+22,6 %) die Kosten für die Abteilung Wohnung, Was-
ser, Strom, Gas und andere Brennstoffe in die Höhe. Hier wurden im Jahresschnitt 
starke Anstiege bei den Gütern Heizöl, einschließlich Umlage (+37,8 %), Gas, ein-
schließlich Umlage (+29,4 %) und Strom (+13,6 %), aber auch bei Fernwärme 
(+14,2 %) gemessen. 

Die überdurchschnittliche Entwicklung von 5,6 % in der Gruppe Freizeit, Unterhaltung 
und Kultur ergibt sich aus steigenden Preisen für Pauschalreisen (+17,1 %), Foto- 
und Filmausrüstung, optische Geräte und Zubehör (+16,1 %) sowie bei Informations-
verarbeitungsgeräten (+7,0 %). 

Unterdurchschnittliche Preisentwicklungen konnten im Bereich Bekleidung und 
Schuhe (+2,0 %) gemessen werden. Zwar wurde hier die Reparatur von Schuhen 
6,7 % teurer, aber Bekleidungsstoffe im Jahresschnitt 15,9 % günstiger. 
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Ebenfalls unterdurchschnittlich entwickelten sich die Preise der Gruppe Gesundheit (+0,7 %). 
Teurer wurden hier Medizinische Bäder, Physiotherapie, Krankentransporte u. Ä. (+6,6 %) so-
wie Brillen und Kontaktlinsen (+3,5 %). Günstiger als vor einem Jahr war jedoch der Gang zum 
Zahnarzt für gesetzlich Versicherte (-1,5 %) aufgrund gestiegener Zuschüsse von der Kranken-
kasse. 

Strukturellen Einfluss auf das aktuell hohe Niveau der Inflationsrate hatten die relativ niedrigen 
Preise für Kraftstoffe und Heizöl zu Beginn des Vorjahres, die seit Januar 2021 eingeführte 
CO2-Bepreisung und die Knappheit von elektronischen Bauteilen. 

Weitere Informationen zum Thema Preise finden Sie im Internetangebot des Statistischen  
Landesamtes Sachsen-Anhalt. 

  

https://statistik.sachsen-anhalt.de/themen/preise-und-verdienste/preise/
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Verbraucherpreisindex für Sachsen-Anhalt  
Übersicht Januar 2022 

 

 

Index 
Hauptgruppe 
Gütergruppe 

Indexstand Veränderung gegenüber 
Januar 
2022 

Dezember 
2021 

  Januar 
   2021 

2015 = 100 um Prozent 
 

 Verbraucherpreisindex insgesamt   111,6 0,2 5,4 
 ohne Heizöl und Kraftstoffe 110,7 -0,1 4,3 
  ohne Nettomieten und Nebenkosten 113,0 0,3 6,8 
  Waren insgesamt 114,2 1,8 8,2 
  Verbrauchsgüter 118,3 3,0 11,0 
  Gebrauchsgüter  107,1 -0,6 3,3 
 Gebrauchsgüter mit mittlerer Lebensdauer 106,0 -1,5 2,4 
 Langlebige Gebrauchsgüter 108,3 0,4 4,1 
 

01 Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke 116,2 1,8 5,8 
  Nahrungsmittel 117,5 1,9 6,1 
   Brot und Getreideerzeugnisse 114,7 1,2 5,3 
   Molkereiprodukte und Eier 121,3 0,7 5,0 
   Speisefette und -öle 156,4 3,0 18,8 
   Gemüse 122,2 6,2 12,2 
  Alkoholfreie Getränke 106,8 0,8 2,8 
 

02 Alkoholische Getränke und Tabakwaren  118,7 0,0 4,2 
  Alkoholische Getränke 106,3 -1,6 3,1 
 

03 Bekleidung und Schuhe 103,6 -3,2 2,0 
  Bekleidung 103,3 -3,4 1,3 
  Schuhe 104,7 -2,3 4,4 
 

04 Wohnung, Wasser, Strom, Gas und andere Brenn-
stoffe  110,9 1,8 5,6 

  Nettokaltmiete und Wohnungsnebenkosten 107,1 0,3 0,9 
   Nettokaltmiete 106,8 0,1 0,9 
  Wohnungsnebenkosten (Wasserversorgung u. a. 

Dienstleistungen für die Wohnung) 108,8 1,4 0,7 

  Haushaltsenergie (Strom, Gas u. a. Brennstoffe)  122,7 7,0 22,6 
 

05 Möbel, Leuchten, Geräte u. a. Haushaltszubehör 107,7 0,1 2,1 
 Möbel, Leuchten, Teppiche u. a. Bodenbeläge 106,2 -0,7 1,1 
 

06 Gesundheit  107,2 -0,2 0,7 
  Medizinische Erzeugnisse, Geräte und Ausrüstungen   107,2 0,0 0,9 
 

07 Verkehr 119,6 1,6 11,2 
  Kraftstoffe   128,2 4,6 25,8 
 

08 Post und Telekommunikation   94,4 0,2 -0,2 
 

09 Freizeit, Unterhaltung und Kultur 104,1 -5,2 5,6 
  Pauschalreisen   82,0 -25,1 17,1 
 

10 Bildungswesen   106,5 0,2 1,1 
 

11 Gaststätten- und Beherbergungsdienstleistungen 122,2 0,8 7,0 
  Übernachtungen   111,9 0,4 2,8 
 

12 Andere Waren und Dienstleistungen 113,3 -0,9 3,3 
  Versicherungsdienstleistungen   111,0 1,3 3,6 
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